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Regionaler Gemeindebrief

Evangelisch in der Wedemark
Zurück zu den Anfängen‘ oder 
‚ein weiterer Schritt zu einem 
neuen Miteinander‘ – beides ist 
richtig für den neuen ersten Ge-
meindebrief der evangelischen 
Kirchengemeinden in der Wede-
mark: 
 Im November 1950 erschienen 
erstmals die ‚Glocken über der 
Wedemark‘. Bald merkten die Ge-
meinden, dass es so viel Spannen-

des aus den eigenen Reihen zu be-
richten gab, dass es eigene Ge-
meindebriefe brauchte. 
 Heute merken wir, dass wir 
von diesen tollen Angeboten 
nicht nur in der eigenen Gemein-
de, sondern allen Menschen in 
der Wedemark erzählen wollen. 
Deswegen erscheint endlich wie-
der gemeinsam der neue Ge-
meindebrief ‚vorOrt‘.

 Wir sind ziemlich stolz auf 
dieses neue Kirchenmagazin und 
wissen gleichzeitig, dass es am 
Anfang immer auch ein Auspro-
bieren ist. Deswegen freuen wir 
uns schon jetzt auf Ihre Rück-
meldungen, auf Lob und Kritik; 
und vor allem darauf, mit Ihnen 
auch in Zukunft verbunden zu 
sein!

Ihr Pastor Maik Schwarz

D u hast Glück, dass ich 
gerade zu Hause bin”. 
Mit diesen Worten 
werde ich an der Tür 

begrüßt. „Willst Du ganz kurz 
reinkommen?“ Verunsichert, ob 
mein Besuch wirklich erwünscht 
ist, bejahe ich die Frage und trete 
ein. Ich habe noch nicht mal rich-
tig zum Geburtstag gratuliert, da 
erzählt mir meine Bekannte  
schon, wie beschäftigt sie momen-
tan ist. Sie zählt die verschiedenen 
Kreise und Gruppen auf, die sie 
besucht, und zweimal in der Wo-
che hilft sie einer älteren Frau im 
Haushalt. Ich bin beeindruckt. 
Doch dann wird sie ganz still. Kei-
ner von uns beiden sagt etwas. 
Nach einer Weile fügt sie leise hin-
zu: „Aber eigentlich bin ich ziem-
lich einsam, seit ich hier alleine 
wohne.“

Geistliches Wort

Gemeinsam?
 Erstmal weiß ich nicht, was ich 
sagen soll. Dann frage ich sie: 
„Wonach sehnst du dich denn?“ 
Wieder Stille. Nachdenken. Dann 
antwortet sie: „Jemand, der mich 
wirklich versteht. Eine echte 
Freundin. So wie damals in der 
Schulzeit. Da hat sich keiner ver-
stellen müssen.“ Ich bleibe länger 
als erwartet. Auf dem Weg nach 
Hause denke ich über die Begeg-
nung nach. Es gibt verschiedene 
Wege, um Einsamkeit weniger zu 
spüren oder sie sogar wie mit einer 
Maske zu verbergen. Von außen 
lässt sich gar nicht sagen, ob je-
mand einsam ist. Das hilft, im All-
tag erstmal klarzukommen. Aber 
wie die Einsamkeit überwinden?
 Jesus hat mit ganz verschiede-
nen Menschen am Tisch zusam-
men gegessen. Da war auch 
Zachäus dabei, ein reicher Mann, 

der sich alles leisten konnte. Kaum 
einer hätte gedacht, dass er ein-
sam ist. Er trug die Maske des 
Reichtums, und die der Macht. In 
der Begegnung mit Jesus fielen 
auf einmal alle Masken. Gott ist 
ganz anders als er erwartet hat, 
merkt Zachäus. Er erzählt Jesus 
ungehemmt alles, was ihn bewegt. 
Was sein Gewissen quält und was 
er sich für die Zukunft wünscht. 
Und Zachäus fühlt sich gesehen 
und geliebt, und wird der Mensch,  
der er in Wirklichkeit sein möchte. 
In Gemeinschaft mit anderen. Das 
Kapitel der Einsamkeit gehört 
endlich der Vergangenheit an. 
 Das wünsche ich meiner 
Bekannten auch.
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E insamkeit ist ein sehr 
tiefgreifendes Gefühl. 
Es bedrängt die Men-
schen in ihrem alltäg-

lichen Leben – jeden Tag – denn 
soziale Isolation und eine mangeln-
de Verbundenheit – selbst zur un-
mittelbaren Umgebung – setzen 
ein Leiden in die Welt, das sich viel 
zu häufig nur im Verborgenen zeigt. 
 Dabei ist Einsamkeit kein neu-
es Thema in der Welt – wir haben 
sehr viel darüber in der Corona 
Pandemie gehört, haben sie viel-
leicht auch selbst erlebt, als 
Besuche eingeschränkt und die 
persönlichen Kontakte sich an 

vielen Stellen auf ein Minimum re-
duzierten.
 Aber das Thema ist eben nicht 
vom Tisch, was sich nach Ver-
öffentlichung des „Einsamkeitsba-
rometers“ des Bundesministeri-
ums für Familie, Senioren, Frauen 

und Jugend im vergangenen Jahr 
zeigte. (www.bmfsfj.de).
 Die Zahlenreihen sind ziemlich 
eindeutig. Einsamkeit ist verbrei-
teter als wir denken mögen, sie be-
trifft alle gesellschaftlichen Schich-
ten, sie betrifft Jung und Alt, es 
gibt sie auf dem Land und in den 
Städten – und somit gibt es keinen 
Unterschied zwischen jenen Men-
schen und Anderen … aber die Fol-
gen von Einsamkeit sind für alle 
Menschen in dieser Gesellschaft 
von Bedeutung. 
 Menschen mit erhöhter Ein-
samkeitsbelastung glauben we-
sentlich häufiger an politische Ver-

schwörungen, sie zeigen 
eher ein Desinteresse an Po-
litik, sie beteiligen sich nicht 
an den politischen Prozes-
sen und haben kein Vertrau-
en in die Institutionen – also 

nicht in die Polizei, in das Rechts-
system oder zu den Parteien.
 Einsamkeit wirkt sich negativ 
auf die Gesundheit aus und eben 
elementar auf das soziale Mitein-
ander. Natürlich ist jeder Mensch, 
der sich einsam fühlt, auch selbst 

gefragt, seine Lage zu ändern. 
Aber manche sind so in ihren Le-
benssituationen gefangen, dass 
eine entgegengebrachte Hand – 
ein Lächeln – eine Aufforderung 
– sinnvoll und angemessen ist.
 Denn die Einsamkeit betrifft 
am Ende jeden von uns – direkt 
oder indirekt – denn die Auswir-
kungen von Einsamkeit auf die 
Gesellschaft sind groß – und sie ist 
damit auch in den kleineren Ge-
meinden gegenwärtig, denn WIR 
sind hier vor Ort die Gesellschaft 
und wir sollten weder auf die Teil-
habe jener Menschen in unseren 
Gemeinden verzichten wollen 
noch die Grundansprüche der 
Nächstenliebe vergessen. (ap)

Wir wollen uns umeinander 
kümmern und uns gegenseitig 
zur Liebe und zu guten 
Taten anspornen. 

Hebräer 10,24

Einsamkeit geht alle Menschen an
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Familienzeit, aber wie?

D ie Familie gilt vielen 
als Glücksfaktor. Ju-
gendliche geben in 
umfassenden Studien 

die Familie als ein hohes Gut an. 
Menschen sehnen sich nach ge-
lingendem Beisammensein in der 
Familie. Wenn du mehr Zeit mit 
deiner Familie verbringen möch-
test, ist es wichtig, den Fokus auf 
die Qualität der gemeinsamen 
Erlebnisse zu legen, anstatt nur 
auf die Menge. Selbst eine zusätz-
liche halbe Stunde für Spielen, 
Toben oder Gespräche kann sehr 
wertvoll sein, solange man sich 
dabei nicht von anderen Dingen 
ablenken lässt. 
 Hier sind drei praktische Vor-

schläge, um im Alltag mehr Zeit 
miteinander zu verbringen:

„Zeit hat man nicht, man 
nimmt sie sich.“ 
Nervig, aber wahr. So wie man 
Arbeit, Arztbesuche, Freizeitge-
staltung und andere Termine in 
einen Kalender einträgt, so lassen 
sich auch Zeiten für die Familie 
eintragen. Als Familie kann man 
die Verabredung treffen, dass 
diese Termine ebenso stehen, wie 
Verpflichtungen auf der Arbeit, in 
der Schule oder im Kindergarten.

Gemeinsamer Wunschzettel
Die Zeit, die man sich nimmt, soll 
schön sein. Sprecht über eure 
Wünsche und Bedürfnisse. Was 

möchtest du gern mit deiner 
Familie unternehmen, erleben, 
teilen? Wenn meine Wünsche 
gehört und akzeptiert werden, 
kann ich auch die der anderen 
akzeptieren. Auch hier gilt: Zeit 
und Offenheit sind das A und O. 

Und schließlich:

Familienzeit = handyfreie Zeit
„Aber ich wollte nur eben mal …“ 
„Ich antworte noch schnell …“ 
„Da muss ich eben rangehen …“ 
Stimmungskiller in jedem Ge-
spräch und auch für die Famili-
enzeit. Sucht euch einen schönen 
Ort, wo die täglichen Begleiter 
lautlos entspannen können.

(bk)©
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Wege aus der Einsamkeit 
Einsamkeit – ein Gefühl, das viele von uns ken-
nen, das aber nur selten offen angesprochen 
wird. Sie schleicht sich oft leise in unser Leben, 
ob durch einen Verlust, Veränderungen im Alltag 
oder das Gefühl, nicht mehr verbunden zu sein. 
Die Gründe für Einsamkeit sind vielfältig, und 
oft ist es schwer, allein wieder herauszufinden.
 In der Lebensberatung Burgwedel sind wir 
da, um zuzuhören und zu unterstützen. Gemein-
sam mit Ihnen möchten wir herausfinden, wie 
Einsamkeit entstehen konnte und welche Wege 
es gibt, um wieder Verbindung, Vertrauen und 
neue Netzwerke aufzubauen. Unser Ziel ist es, 
Räume zu schaffen, in denen Sie sich mitteilen 
können – Orte, die Ihnen Kraft und Mut geben, 
Ihre eigenen Schritte in ein erfüllteres Leben zu 
gehen.
 Wir laden Sie herzlich ein, sich an uns zu 
wenden – egal, ob Sie selbst betroffen sind oder 
jemanden kennen, der unsere Unterstützung 
braucht. Sie sind nicht allein. 
Kontaktieren Sie uns gerne unter:
Lebensberatung Burgwedel, Isernhagen, 
Wedemark
Am Lohner Hof 7, 30916 Isernhagen
Telefon: 05139-892828
Website: www.dielebensberatungsstelle.de
Wir sind für Sie da.

gemeinsam: Kirchentag
Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, 
Kultur- und Musikfestival, eine Plattform für kriti-
sche Debatten, ein einzigartiger Anlass, um Gemein-
schaft zu erleben!
 Der deutsche evangelische Kirchentag wurde 
1949 in Hannover gegründet und kehrt nun zum 
fünften Mal nach Hannover zurück: Vom 30. April 
bis zum 4. Mai 2025 finden ca. 1.500 Veranstaltun-
gen rund um die Innenstadt statt. 
 Das Programm ist so vielfältig wie das Leben! So 
gibt es die klassische Bibelarbeit aber auch spannen-
de Debatten, kreative Workshops oder musikalische 
Highlights. Themen die aktueller nicht sein könn-
ten, wie Friede, Demokratie, Klimawandel oder 
auch die Würde des Menschen werden aus allen Be-
reichen der Gesellschaft beleuchtet. 
 Rundum ist der Kirchentag ein Festival der Viel-
falt und bietet Raum für Individualität und Gemein-
schaft! Sie und Ihr möchtet an allen Tagen oder auch 
nur an einzelnen Veranstaltungen dabei sein? 

Tickets können vorab unter 
https://www.kirchentag.de/
ticketkauf erworben werden! Sie 
und Ihr könnt aber auch ganz 
Spontan entscheiden und ein-
fach dabei sein! Das Programm 
ist auf der Website des Kirchen-
tags (https://www.kirchentag.
de/programm) einzusehen. 
 Wir freuen uns, mit Ihnen 
und Euch den Kirchentag 2025 
zu erleben!

(ld)

Scan 
mich!
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gemeinsam: Singen

Im Chor, in diesem Meer von 
wunderbaren Stimmen zu 
singen und sich tragen zu las-
sen, ist herrlich und ergrei-

fend und hebt die Stimmung sofort!“
 Was Andrea Lorenz-Probst bei 
den wöchentlichen Proben des 
Brelinger Chors St. Martini emp-
findet, hat auch Vika Trubachova, 
die 2022 aus der Ukraine flüchten 
musste, das Ankommen in der 

Wedemark erleichtert: „Wer singt, 
der vertreibt seinen Schmerz.“
Ganz ohne Chorerfahrung habe sie 
nun die klassische Musik für sich 
entdeckt und erlebe bei den Pro-
ben eine „Atmosphäre, die Licht 
und Kraft gibt“. Chorleiterin Sabi-
ne Kleinau-Michaelis ist genau 
diese Atmosphäre ein Herzensan-
liegen: „Wir stärken und unter-
stützen uns untereinander, lassen 

uns auf gemeinsame emotionale 
Momente ein und erweitern da-
durch unseren mitmenschlichen 
Horizont.“
 Das Gefühl, Teil einer Gemein-
schaft zu sein, mit der man „kost-
bare Erinnerungen“ schaffe, ent-
steht für Christiane Müller jeden 
Dienstag Abend: gemeinsam Stü-
cke erarbeiten, aufmerksam sein 
und auf die anderen Stimmen hö-
ren. „Die Verbundenheit, die über 
die Musik entsteht, wirkt außer-
halb der Musik weiter.“
P.S.: Die Stimme ist das Instru-
ment des Jahres 2025! Die Wede-
märker Kirchen bieten eine Viel-
zahl an Chören an, um die eigene 
Stimme auszuprobieren und Ge-
meinschaft zu finden. Kontakte 
hier im Magazin auf  S. 22 oder auf 
den Internetseiten der Kirchenge-
meinden. 

(bs)Eine glückliche Gemeinschaft: Chor St. Martini

gemeinsam: Freizeit

Initiative Singles leben Vielfalt

A ls Carolin Beckmann 
2016 nach Bissendorf 
zog, entstand die Idee, 
Menschen zur gemein-

samen Freizeitgestaltung zusam-
menzubringen. In Helga Müller 
war schnell eine Mitstreiterin ge-
funden – und es war von Anfang 
an ein Erfolg: Mehr als 50 Interes-
sierte kamen nach einem Aufruf in 
der Zeitung zu einem ersten 
Treffen zusammen. Seitdem laden 
die beiden immer wieder ein, und 
aus ganz unterschiedlichen Grün-
den stoßen immer wieder „Neue“ 

zu dieser offenen Gruppe: Ein 
Umzug in die Wedemark, eine 
Neuorientierung nach Trennung 
oder dem Verlust eines wichtigen 
Menschen, die meisten sind 
50plus, aber auch Jüngere sind 
herzlich willkommen und auch 
mit über 90 sind einige noch bei 
Ausflügen dabei, zuletzt im Januar 
bei einem Ausflug nach Osna-
brück.
 Jeden ersten Samstag im Mo-
nat treffen sich seitdem Wedemär-
kerinnen und Wedemärker zu 
Kaffee und Kuchen im Bissendor-

fer Bürgerhaus, um sich auszutau-
schen und gemeinsame Freizeit-
aktivitäten zu planen – das Er-
folgsrezept: Einfach machen, 
offen aufeinander zugehen und 
sich mit dazusetzen. Mittlerweile 
sind im Verteiler der Initiative 
mehr als 200 Interessierte, die In-
teresse an Ausflügen, Radtouren 
oder gemeinsamen Kinobesuchen 
haben. Das wäre was für Sie?  Ein-
fach mal Kontakt aufnehmen:
carolinb@live.de
diedreihas@gmx.de
www.single-vielfalt-wedemark.de

(tb)

 ©
 M

än
ne

rz
ei

t: 
Do

ris
 K

aw
et

sc
ha

nk
y-

Pa
ar

  | 
 ©

 C
ho

r S
t. 

M
ar

tin
i: H

an
s-

Jü
rg

en
 W

ei
ß

Mahlzeit
… oder „der Mensch 
lebt nicht vom Brot allein“

S chon vor über 800.000 
Jahren haben sich Stein-
zeitmenschen am Feuer 
versammelt, Essen geteilt, 

sich gewärmt, erzählt, gegenseitig 
geholfen und beschützt. Forschen-
de sehen darin einen wichtigen 
Schritt in der Evolution, der auch 
das Hirnwachstum angeregt hat.  
 Heute weiß man, dass beim Es-
sen ebenso wie zum Beispiel beim 
Lachen Endorphine produziert 
und Glückshormone ausgeschüt-
tet werden, die uns sensibler und 
toleranter werden lassen und das 
soziale Miteinander fördern. Kein 
Wunder also, dass auch bei vielen 
Anlässen gemeinsame Mahlzeiten 
zelebriert werden, ob beim Ge-
schäftsessen oder in Familien.

Auch die Bibel erzählt immer wie-
der von gemeinsamen Mahlzeiten 
und bis heute feiern wir das ge-
meinsame Abendmahl. Ebenso la-
den auch unsere Kirchengemein-
den zu gemeinsamen Mahlzeiten 
ein, z. B. Mittagstisch, Wintersup-
pe oder Pizzaessen. Auch zur 
„MännerZeit“ versammeln sich an 
jedem letzten Montag im Monat 
ca. 25 Männer im Gemeindehaus 

zu einem gemeinsamen Mahl, um 
miteinander zu essen, aktuelle 
Themen zu diskutieren und ge-
meinsame Ausflüge zu planen. 
Beim Würstchengrillen geboren, 
hat sich die Idee, in dieser Män-
nergruppe gemeinsam zu kochen 
und zu essen zu einem festen Ritu-
al entwickelt und bietet einladen-
de Gesprächsanlässe. Neue Gäste 
sind willkommen.

(kp)



Aus Südafrika wird Besuch erwartet
Eine Gruppe von zehn Personen 
aus dem Partnerkirchenkreis Odi 
in Südafrika besucht vom 22. bis 
27. April den hiesigen Kirchen-
kreis. Für den genannten Zeit-
raum werden Privatquartiere für 
die Gäste benötigt. Sie werden 
einen Gottesdienst mitgestalten 

und ein Konzert in der Brelinger 
Kirche geben. (mehr dazu in die-
ser Ausgabe)

Quartiergeber werden gebe-
ten, sich an das Pfarrbüro in ihrer 
jeweiligen Kirchengemeinde zu 
wenden. 

(hk/hw)

VorFreude VorFreude6 7

Sonntag, 27. April, 11.00 Uhr, St. Michaelis

Odi-Gottesdienst und Wintersuppe
Bissendorf / Region Wie pre-
digt man eigentlich in einer luthe-
rischen Kirche in Südafrika? Am 
27. April um 11 Uhr haben Sie die 
Gelegenheit, ohne eine lange Flug-
reise und ohne Jetlag mehr da-
rüber zu erfahren. Superintendent 
Moshoete wird bei uns in St. Mi-
chaelis, Bissendorf, in einem regi-
onalen Gottesdienst zu Gast sein. 
Unter den Kennern wird er ge-
schätzt für seine sehr mitreißende 
und lebendige Art zu erzählen. Die 
Predigt ist auf Englisch und wird 
ins Deutsche übersetzt. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es 
Suppe und die Gelegenheit zum 
Austausch im Gemeindehaus. 
 Vom 22. April bis zum 8. Mai 
kommt eine zwölfköpfige Gruppe 
aus dem Partner-Kirchenkreis Odi 
zu Besuch. Diese Partnerschaft be-
steht seit 1982 und wird vor allem 
ehrenamtlich unterstützt und orga-

nisiert. In diesem Jahr verbindet 
sich der Besuch aus Südafrika mit 
der Teilnahme am Kirchentag in 
Hannover. Die Gäste sind in Gast-
familien in den verschiedenen Re-
gionen des Kirchenkreises unterge-
bracht. Vielfältige gemeinsame Ak-
tionen und Begegnungen sind ge-
plant, die den Horizont erweitern 
und die interkulturelle Kompetenz 
fördern.

(ad)

Bild zum Weltgebetstag 2025 
„Wonderfully Made“ von den 
Künstlerinnen Tarani Napa 
und Tevairangi Napa

Freitag, 7. März, 18.00 Uhr, 
kath. Kirche St. Marien, 
Mellendorf

Weltgebetstag 

Mellendorf Jährlich feiern Frau-
en aller Kirchengemeinden der 
Wedemark Anfang März gemein-
sam den ökumenischen Weltge-
betstag. 2025 wird dieser unter 
dem Titel „Wunderbar geschaffen“ 
in der Katholischen Pfarrgemeinde 
St. Marien in Mellendorf stattfin-
den. Die Liturgie dazu haben Frau-
en von den Cookinseln, einer Insel-
kette im Südpazifik, erarbeitet.
 „Kia orana“, möget ihr ein lan-
ges und erfülltes Leben haben. So 
grüßen die Christinnen der sehr 
kleinen und weit verstreut liegen-
den Inseln zu Beginn alle, die rund 
um den Globus den Weltgebetstag 
feiern. Sie stellen den Psalm 139 
ins Zentrum ihres Gottesdienstes 
und laden ein, die Wunder der 
Schöpfung zu sehen und ihnen 
nachzuspüren und die Freude dar-
über zu teilen. Sie schreiben aber 
auch: “Gott geht mit uns in die 
Finsternis am Grund des Ozeans, 
wo es kein Licht gibt.“ 
 Der Weltgebetstag bietet die 
Chance, mehr über die Cookinseln 
und die Lebenssituation der Frau-
en dort zu erfahren. Nach dem 
Gottesdienst erwartet die Besucher 
wieder ein reichhaltiges Büfett mit 
landestypischen Gerichten.

Sonntag, 30. März, 10.00 Uhr, St. Martini

Regionaler Bläsergottesdienst
Brelingen. Wir laden herzlich ein 
zum regionalen Bläsergottesdienst 
am 30. März um 10 Uhr in der St. 
Martini Kirche in Brelingen. Betei-
ligt sind sowohl der Posaunenchor 
aus Mellendorf und Bissendorf als 
auch der Brelinger Posaunenchor. 
 Dieser musikalische Gottes-
dienst am landesweiten Tag der 
Posaunenchöre wird im Rahmen 
der Visitation von Superintendent 
Dirk Jonas besucht. 
Was ist eigentlich eine Visitation? 
Normalerweise wird jede Kirchen-
gemeinde alle sechs Jahre von der 
Superintendentin, dem Superin-
tendenten eine Woche lang be-
sucht (visitiert). Dazu gehören Be-
suche in den Gemeindegruppen 

wie auch Gespräche mit Haupt- 
und Ehrenamtlichen. 
 In diesem Jahr wird Superin-
tendent Dirk Jonas erstmals eine 
ganze Region, die Wedemark, ge-
meinsam besuchen. Die zweiwö-
chige Visitation hat zum Ziel, die 
regionale Vernetzung innerhalb 
der fünf Kirchengemeinden durch 
gemeinsame Gespräche unter-
schiedlicher Beteiligter zu fördern. 
 Im Vorfeld schreiben die fünf 
Kirchengemeinden jeweils einen 
Visitationsbericht. Die Visitation 
beginnt mit einem regionalen 
Konfirmandentag am 16. März in 
Bissendorf und endet mit dem Blä-
sergottesdienst. 

(ad)

Mittwoch, 7. Mai, 18.30 Uhr, 
Eichenkrug Mellendorf

Kneipen-
gottesdienst
Mellendorf Herzliche 
Einladung zum zwei-
ten Mellendorfer Knei-
pengottesdienst. Wir 
sind zu Gast im Re-
staurant Zum Eichen-
krug in der Kaltenwei-
der Str. 38. In beson-
derem Ambiente feiern wir einen 
kurzen Gottesdienst. Um das leib-
liche Wohl kümmern Sie sich ein-
fach vor Ort. Es wird eine kleine, 
aber feine Speisekarte geben.
 Bitte melden Sie sich hierzu im 
Gemeindebüro an: einfach per 
E-Mail: KG.Mellendorf@evlka.de
oder telefonisch: 05130/2573.
Wir freuen uns auf Sie!

(bk)

Sonntag, 13. April, ab 14.00 Uhr, Pfarrscheune Elze

Pfarrscheunenaktionstag mit Flohmarkt 

Frühlingserwachen

Elze Seien Sie herzlich Willkom-
men zum Frühlingserwachen an 
der Elzer Pfarrscheune mit dem 
Freundeskreis Pfarrscheune und 
dem „Krippenspielteam“: Wir 
bauen Nist- und Schmetterlings-
kästen und basteln Kreatives in 
der Osterwerkstatt. Leckerer Ku-
chen und Crêpes und duftender 
Kaffee erwarten Sie. Gleichzeitig 
startet unser Flohmarkt für alle. 
 Außerdem sollen auf dem 
Pfarrhof neue Bäume gepflanzt 
werden, damit wir auch in 
Zukunft im Sommer unter den 
Bäumen die Veranstaltungen ge-
nießen können.
 Wenn Sie einen Flohmarkt-
stand betreiben möchten, melden 

Sie sich im Pfarrbüro (05130 2922, 
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de) 
bis zum 10. April an. Standgebühr 
für Erwachsene: eine Torte für un-
ser Kuchenbuffet. Kinderstände 
sind frei.
 Genießen Sie den Frühling und 
entdecken Sie auf unserem Floh-
markt an und um die Elzer Pfarr-
scheune so manches Interessante. 
Informieren Sie sich über den 
Stand der Dinge zur Pfarrscheune 
und was in 2025 umgesetzt wer-
den soll und weiter geplant ist. 
 Wir freuen uns, wenn Sie unse-
re Kaffeetafel mit Ihren selbst ge-
machten Torten unterstützen. 
Herzlichen Dank dafür.

(ck)

Sonntag, 4. Mai

Gemeinsam zum Kirchentags-
gottesdienst in Hannover
Hannover | Wedemark Der Ab-
schlussgottesdienst vom Kirchen-
tag ist ein Erlebnis – mutig, stark, 
beherzt: Tausende werden ge-
meinsam in Hannover den Ab-
schluss von fünf Tagen der Begeg-
nung und des Glaubens feiern.  
Mit Hunderten von Posaunen und 
Trompeten, mit dem klassischen 
Kirchentagssound und einer pro-
filierten Predigt. Das ist ein Erleb-
nis – und für uns liegt es vor der 
Haustür. Wer mag, fährt mit uns 
gemeinsam. Dann beginnt unser 
kleines Kirchentagserlebnis schon 
in der Wedemark. 
Jeder sorgt für sein S-Bahn-Ticket,
� wir treffen uns um 8.45 Uhr an 
den Bahnhöfen Bennemühlen, 
Mellendorf und Bissendorf.©
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Freitag, 18. April, 17.00 Uhr, St. Michaelis

Passionsmusik
Die sieben letzten Worte 
unseres Erlösers am Kreuz

Bissendorf Die mehrsätzige me-
ditative Musik von Joseph Haydn 
entstand als Auftragskomposition 
im Jahre 1787. 
 Erklingen wird sie an diesem 
Karfreitag in ihrem zarten, klaren 

und farbenreichen Originalklang 
am historischen Hammerflügel. 
Jesu sieben letzte Worte und Be-
trachtungen darüber werden zwi-
schen den musikalischen Sätzen 
vorgetragen. (tb)

Laden ein zur 
Passionsmusik: 
Nicoleta Ion 
(M., spielt den 
Hammerflügel nach 
Joh. Andreas 
Stein, ca. 1780), 
Ulrike Bahr 
(Lesung) 
und Pastor 
Thorsten Buck

Samstag, 29. März, 
18.00 Uhr, St. Michaelis

Licht in den Ohren –
Klang in den Augen
Bissendorf … unter diesem Ti-
tel präsentiert Nicoleta Ion mit 
den leidenschaftlichen Sängerin-
nen und Sängern von Nicoletas 
Neuem Chor ein erfrischendes 
und berührendes Konzert.
 Von Hoffnung, Stille im Her-
zen, Dankbarsein und dem Glau-
ben an eine bessere Welt in uns, 
mit uns und um uns herum wird 
bei diesem Konzert gesungen. 
Schon die einzelnen Titel erzäh-
len davon: „Imagine“ von John 
Lennon, „Ich glaube“ von Udo 
Jürgens, „What a Wonderful 
World“ von Louis Armstrong, 
„Du bist die Ruh“ von Franz 
Schubert, das zärtliche „The Seal 
Lullaby“ von Eric Whitacre, das 
leidenschaftliche „Ave Maria“ 
von Giulio Caccini, oder das 
kumpelige „That’s What Friends 
Are For“ aus dem Disney Film 
„Das Dschungelbuch“ – alles Ti-
tel, die für Licht in den Ohren 
und Klang in den Augen sorgen 
werden. 
 Mit gerader Haltung und ge-
pflegten Stimmen, auch im über-
tragenen Sinne, will Nicoleta Ion 
mit ihrem Chor Botschaften zum 
Ausdruck bringen, die Singende, 
Zuhörende und den Ort, an dem 
sie sich alle zusammenfinden, er-
strahlen lassen. 
Eintritt 20 Euro. ermäßigt 10 Euro. 
Kartenreservierungen unter 
kontakt@nicoleta-ion.de

(tb)
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Sonntag, 25. Mai , 11.30 Uhr, 
St. Martini

Sing-Mit-Gottesdienst
Brelingen Fröhlicher Gesang im 
Gottesdienst unterstützt von den 
Jungen Chören St. Martini. Im 
Anschluss an den Gottesdienst 
gibt es im Gemeindehaus Suppe 
und Brot.

30. April bis 4. Mai

Chöre St. Martini 
beim Kirchentag
Hannover Erstmals wird es eine 
Rund-um-die-Uhr-Mitsingekirche 
geben. Wechselnde Gruppen bie-
ten zu jeder Tages- und Nachtzeit 
in der Christuskirche die Möglich-
keit zum Mitsingen an. 
Die Brelinger Chöre sind dabei:
• 1. Mai, 17.00 Uhr 
 Erwachsenenchor
• 2. Mai, 9.00 Uhr
 Mittel- und Jugendchor
• 2. Mai, 16.00 Uhr
 Kinderchor.
Auch der Posaunenchor nimmt an 
Eröffnung und Abschluss sowie 
bei unterschiedlichen Veranstal-
tungen in Hannover teil. (hw)

Samstag, 15. März, 20.00 Uhr, St. Martini

WinterJazzBrelingen mit Doppelkonzert
Conny Bauer / Rieko Okuda 
und Aki Takase / Daniel Erdmann 

Brelingen Posaunist Conny Bauer, 
ostdeutsche Jazzlegende (*1943) 
trifft die junge japanische Pianis-
tin Rieko Okudo, „Rising Star“ der 
deutschen Jazzszene.
 Bauer, „eine der radikalsten 
originalen Stimmen der improvi-
sierten Musik“, erhielt 2023 den 
Albert-Mangelsdorff-Preis, wich-
tigster Jazzpreis in Deutschland.  
Aki Takase (*1948) erhielt 2021 

den Albert-Mangelsdorff-Preis. 
Die Klavier-Altmeisterin aus Ja-
pan trifft den aus Wolfsburg ge-
bürtigen Saxofonisten Daniel 
Erdmann, mit dem sie die aktuelle 
CD „Ellington“ eingespielt hat.
Tipp für sehr Kurzentschlossene:  
1. März, 20.30 Uhr, Brelinger Mit-
te: WinterJazzBrelingen mit Clé-
mence Manachère: „Unterwasser“

(hw)

Zur Besuchergruppe, die im April aus dem südafrikanischen 
Kirchenkreis Odi anreist, gehören auch Dean Moshoete (l.) 
und die Pastorin Reverend Mnisi (3. v. l.) 

Samstag, 26. April, 20.00 Uhr, St. Martini

Odi-Konzert 

Brelingen Anlässlich des Kir-
chentages in Hannover können 
wir wieder eine Delegation aus 
dem Partnerkirchenkreis Odi in 
Südafrika begrüßen: 10 Menschen 
werden vom 22. bis 27. April in 
der Wedemark zu Gast sein. Dabei 
soll die Begegnung im Vorder-
grund stehen. 

Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ist in Planung.  Es werden 
Quartiere gesucht: Wenn Sie eine 
Person aus Odi für fünf Tage 
aufzunehmen wollen, melden Sie 
sich bitte in Ihrer Kirchen-
gemeinde oder direkt bei der 
Koordinatorin Dörte Behn-
Hartwig, Tel. 0159 0246 2502.

(hw)

Samstag, 10. Mai, 18.00 Uhr, St. Martini

»Die Stille verschieben«
Lesung und A-cappella-Konzert mit dem Voktett Hannover

Brelingen Das interdisziplinäre 
Konzertprogramm befasst sich li-
terarisch sowie musikalisch mit 
den letzten großen Fragezeichen 
des Lebens: Was erwartet uns 
nach dem Tod? Frei von religiösen 
Zusammenhängen werden Impul-
se gegeben, die zu einem kreati-
ven, neugierigen Umgang mit die-
ser existenziellen Frage anregen. 
Das Voktett, Preisträger verschie-
dener Wettbewerbe und in Brelin-
gen gut bekannt, singt Werke ver-
schiedener Jahrhunderte.

(hw)©
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Samstag, 30. August, 11.00 Uhr,  Natelsheidesee, B.-Wietze

Tauffest am Natelsheidesee

tropfnass und quicklebendig
Bissendorf-Wietze 
Gemeinsam mit den 
Kirchengemeinden der 
Wedemark feiern wir 
am letzten Samstag im 
August Tauffest! Ein 
lebendiger Gottes-
dienst am Ufer des Na-
telsheidesees, eine gro-
ße Taufgemeinschaft 
und dann die Taufen 
mit beiden Beinen im 
Wasser – ein Tauffest 
ist ein unvergessliches Erlebnis für 
alle, die sich auf den besonderen 
Orte einlassen können, vom Klein-
kind bis zum Erwachsenen. Und 
wir Pastorinnen und Pastore der 
Wedemark freuen uns darauf, 

diesen Vormittag gemeinsam mit 
euch und Ihnen zu erleben! 
Interesse? 
Unter www.kirche-wedemark.de/
tauffest.html finden Sie alle weite-
ren Informationen. (tb)

Konfirmationen 2025 

KinderKirche
Elze Für Kinder von 4 bis 12 
Jahren – Kreativzeit mit biblischen 
Geschichten, gemeinsamem 
Essen und kleinen Ausflügen.
• 8. März, 10.Mai 
von 9.30 - 12.00 Uhr
• 13. April ab 14.00 Uhr 
(Pfarrscheunenaktionstag)

Bissendorf KinderKirche für 
Kinder von 5 Jahren bis zur 
3. Klasse – den Glauben 
spielerisch entdecken.
• 29. März – 10.00 bis 13.00 Uhr
incl. Mittagsimbiss 
•  24. Mai – 10.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 14. März, 16.40 Uhr,
Gemeindehaus St. Michaelis

Michaelis-KinderKino
Bissendorf Noch einmal 
„Film ab!“ vor der Som-
merpause! Kinder von der 
1. – 4. Klasse sind herzlich 
eingeladen, Eintritt frei.

Vor Filmstart (17.00 Uhr) gibt es 
ab 16.40 Uhr für kleines Geld Ge-
tränke, Popcorn und bunte Tüten 
am Kinokiosk. Da wir aus recht-
lichen Gründen die Titel nicht 
nennen dürfen, als Rätsel: 
• Schreckies gegen Rosies
Wir freuen uns auf einen spannen-
den Kinderkino-Abend! Gemein-
dehaus, Am Kummerberg 4a. 

14. – 17. April, 9.00 – 14.00 Uhr,
Gemeindehaus St. Michaelis

OsterKracherKirche
Bissendorf Vom 14. bis 17. April 
findet jeweils von 9 – 14 Uhr im 
Gemeindehaus in Bissendorf (Am 
Kummerberg 4a) die zweite Oster-
KracherKirche statt – unser Feri-
enprogramm für Grundschulkin-
der. Diakonin Rebecca Wülbern 
und ihr Team bereiten ein buntes 
Programm vor – der Kostenbei-
trag für Frühstück und Snacks be-
trägt 20 Euro. Anmeldung unter 
kirche-wedemark.de/kinder.html.

(rw)

Montag, 21. April, 11.00 Uhr, 
St. Michaelis

Ostern für groß&KLEIN
Bissendorf Familiengottesdienst 
am Ostermontag – ein lebendiger 
Gottesdienst und anschließen-
des Ostereiersuchen rund um die 
Kirche!

Sonntag, 11. Mai, 11.00 Uhr,
Ereignis-Baum-Park

Familiengottesdienst
Brelingen Familiengottesdienst 
mit der Kindertagesstätte St. Mar-
tini Brelingen im Ereignis-Baum-
Park am Brelinger Friedhof (An 
der Feldmark). Sitzgelegenheiten 
sollen bitte mitgebracht werden. 
Bei ungünstiger Witterung findet 
der Gottesdienst auf dem Hof 
Meinheit in Brelingen, Haupt-
straße 42, unterm Schauer statt.

(fb)

mittwochs, 9.30 – 11.00 Uhr, 
Gemeindehaus Mellendorf

Elterncafé
Mellendorf Frühstück in gemüt-
licher Atmosphäre. Austausch 
über Kinder und Familie, Bekann-
te treffen und neue Leute kennen-
lernen. Leitung: Gundula Linne
 Jeden Mittwoch von 9.30 bis 
11.00 Uhr im Gemeindehaus 
Mellendorf, Kirchweg 3. 
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FSJler*in gesucht!
Brelingen Die Kindertagesstätte 
St. Martini bietet ab 1. August 2025 
eine Stelle für eine FSJ-Kraft an. 
Das Freiwillige Soziale Jahr kann 
in der Kita und im Hort absolviert 
werden. Interessierte wenden sich 
an Kts.brelingen@evlka.de oder 
rufen unter 05130/3525 an.
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Ein Raum zum Wohlfühlen 
»Ich finde unseren Raum jetzt sehr 
gemütlich und ästhetisch total an-
sprechend«, sagt Nele. Nach dem 
Brand und dem Wiederaufbau des 
evangelischen Gemeindehauses in 
Mellendorf hatte der Jugendraum 
seinen Platz dort im Obergeschoss 
gefunden. Es ist ein großer, heller 
Raum mit einem angrenzenden 
kleinen Büro für Regionaldiakonin 
Rebecca Wülbern. Im vergange-
nen November hatten Rebecca 
Wülbern und Jugendliche aus 
der Wedemark damit begonnen, 
eine neue Einrichtung für den 

Jugendraum zu planen. Die Dia-
konin stellte dazu Förderanträge 
und stieß beim Förderverein der 
Kirchengemeinden Brelingen und 
Mellendorf auf offene Ohren: An 
einem Freitagnachmittag fuhr sie 
gemeinsam mit zwei Jugendlichen 
zum Möbelhaus IKEA, und gleich 
am folgenden Montag wurde 
der Jugendraum neu eingerich-
tet. Der im vergangenen Herbst 
neu eingerichtete Raum hat sich 
mittlerweile längst bewährt: 
Hier finden Konfi-Projekte, der 
Jugendtreff, Besprechungen der 
Evangelischen Jugend, Film- und 

Kochabende statt und auch für 
das Kinderbasteln während des 
Weihnachtsmarktes bot der große 
Tisch genug Platz. Ein dickes Dan-
keschön an den Förderverein, der 
das möglich gemacht hat.     
      Andrea Hesse
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JeDi 
Die Jugendgruppe »JeDi« trifft sich 
jeden Dienstag in der Pfarrscheu-
ne in Elze (Wasserwerkstr. 42). 
ZwoDoMo 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat. 
Treffpunkt ist die Pfarrscheune in 
Elze (Wasserwerkstr. 42). 
Christliche Pfadfinder Bissendorf 
Siedlung Irena Sendler 
Sippe Falke: Mädchen & Jungen 
aus Klasse 9-11, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
hannes.moehlecke@gmx.de 
Sippe Luchs: Mädchen & Jungen 
aus Klasse 8, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
louisa.buck@gmail.com 
Sippe Steinbock: Mädchen & Jun-
gen aus Klasse 6, 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
hannes.moehlecke@gmx.de 
Jugendtreffs der Ev. Jugend 
1x monatlich, 18:30-21:00 Uhr 
nächste Termine:  
18.03. in Elze  
01.04. in Mellendorf 
06.05. in Bissendorf 
weitere Veranstaltungen findet ihr 
bei Insta @evju_wedemark oder 
auf unserer Website: 

Regelmäßige Gruppen 
für Jugendliche

Im Juni startet der neue 
Traineekurs.
Bei Trainee kannst du dich re-
gelmäßig mit anderen Jugend-
lichen treffen, witzige Abende 
und spannende Projekte erle-
ben, die Evangelische Jugend 
in der Wedemark gestalten 
und deine Themen einbrin-
gen. Wer von euch Teamer*in 
werden will, hat bei Trainee die 
Chance, ins Teamendenleben 
reinzuschnuppern und sich in 
einer geschützten Gruppe aus-
zuprobieren. Anmeldung und 
mehr Infos:

 Foto: Christine Hamburger

JuLeiCa-Schulung 
Du hast Interesse, aktiv und 
verantwortlich mit Kindern und 
Jugendlichen zu arbeiten? Du 
möchtest dich ehrenamtlich enga-
gieren, z. B. in der Konfiarbeit, in 
der Kinderkirche oder auf Frei-
zeiten? Du willst Jugendgruppen 
leiten und eigene Projekte planen? 
Dann melde dich zur Juleica-Schu-
lung 2025 an! Um dich anmelden 
zu können, musst du bis zum 
31.12.24 mindestens 15 Jahre alt 
sein. Infos und Anmeldung findest 
du unter: www.kirchenkreisju-
genddienst.com

Fortbildungstag am 17.05.2025 
09:00-18:00 Uhr in St. Pankratius 
Burgdorf 
Am Fortbildungstag für die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen hast 
du die Möglichkeit an verschiede-
nen Workshops teilzunehmen und 
deine Juleica aufzufrischen. Infos 
und die Anmeldung findest du 
unter: www.kirchenkreisjugend-
dienst.com

Jugendfestival in Elze 
Save the Date: vom 29.08.-31.08. 
findet wieder das Jugendfestival in 
Elze statt. 

Vogesenzeltlager 21.07.- 08.08.25 
Wie in jedem Jahr veranstaltet die 
Ev. Jugend Bissendorf wieder ein 
Sommerzeltlager für Kinder und 
Jugendliche zwischen neun und 
14 Jahren. Es geht mit 58 Teilneh-
menden und circa 15 Betreuen-
den auf eine Wiese in den Voge-

sen/Frankreich. Dort wird gespielt, 
gebaut, gebastelt, die Umgebung 
erkundet,...  
Weitere Infos und die Anmeldung 
unter: www.vogesenzeltlager.de
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Passions- und Osterzeit 
Passionsandachten 
Mittwochs um 18:30 Uhr wollen 
wir an folgenden Tagen im Alltag 
innehalten und die Passsion Jesu 
bedenken 
26.3. mit dem Gospelchor 'Some 
Voices' 
2.4. mit dem Kirchenchor 
9.4. mit klassischer Orgelmusik 

Tischabendmahl Gründonnerstag 
An Gründonnerstag feiern wir 
gemeinsam Tischabendmahl. Um 
18:30 Uhr beginnen wir mit einem 
Gottesdienst mit Abendmahl und 
wollen im Anschluss in der Kirche 
gemeinsam zu Abend essen. Wir 
freuen uns, wenn Sie eine Klei-
nigkeit zum gemeinsamen Buffett 
beitragen. 

Karfreitag und Ostern 
An Karfreitag feiern wir um 10 Uhr 
einen Gottesdienst mit Abend-
mahl. Ostersonntag ist um 10 
Uhr Gottesdienst in Elze und am 
Ostermontag um 10 Uhr in der 
Kapelle in Meitze. 

Aus den Kirchenvorstand 
Dank für Spendenbriefe 
Herzlichen Dank für die Spenden, 
die Sie über unseren Spenden-
brief vor Weihnachten gespendet 
haben. Stand Mitte Januar haben 
Sie 5.120€ für die Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen gespendet! 

Kleidersammlung 
Vom 12.-14. Mai führen wir wieder 
die Kleidersammlung für Bethel 
durch. An diesen Tagen können 
Sie von 9-16 Uhr in der Pfarr-
scheune Kleider und Sachspenden 
abgeben. 

Termine der 
  Pfarrscheunenfreunde 
Dienstag 18. März 2025 15:00 Uhr 
Baumpflanzung Pfarrhof 
Samstag 12. April 2025  10:00 Uhr 
Frühjahrsputz

aus unserer Kirchengemeinde
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»Danke für jeden neuen Morgen,
Danke oh Herr für Jedermann!« Un-
sere Kirchengemeinde wird in die-
sem Jahr 50 Jahre alt. Dass möch-
ten wir feiern und Danke sagen.

Ein kurzer geschichtlicher Abriss... 
Am 01. Januar 1975 wurden wir 
zu einer eigenständigen Kirchen-
gemeinde und lösten uns von der 
Gemeinde Brelingen. Das heuti-
ge Gemeindezentrum wurde im 
Jahr 1963 errichtet und 1974 um 

den Gemeinderaum erweitert. 
1981 wurde ein eigener Glocken-
turm errichtet und das Amts-
haus 1985 umgebaut und dient 
seit jeher als Pastorenhaus. 2014 
wurde mit der Sanierung der 
Pfarrscheune die größten Bau-
lichen Veränderungen auf dem 
Kirchengelände abgeschlossen.

Pastor Heinz-Martin Rettberg 
(1972 – 2003) hat unsere Kir-
chengemeinde mitbegründet 
und war mit seinen 31 Jahren 
Amtszeit auch am längsten in 
Elze tätig war. Anschließend 
folgte Pastor Joachim Schnell 
(2003 – 2017) und aktuell Pas-
tor Maik Schwarz (2018 – Heute). 

Wir sind dankbar für die letzten 
50 Jahre! Für die vielen schö-
nen Gottesdienste, für unzähli-
ge Musikalische Highlights, für 

alle Diakonischen Projekte, für 
all die Feste die wir feiern durf-
ten, für 1792 Konfirmanden, für 
alle Haupt- und Ehrenamtliche 
die unsere Gemeinde zu dem ge-
macht haben was sie heute ist!

SAVE THE DATE Wir wollen fei-
ern: An Pfingstsonntag, den 
08. Juni 2025 ab 14 Uhr auf
dem Pfarrgelände mit einem
großen Gottesdienst und An-
geboten für Groß und Klein.
Weitere Infos folgen noch! (ld)

50 Jahre Elze- Bennemühlen
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Das Pfarrhaus in 1933

Das Pfarrhaus in 2022
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Die Kirchengemeinde St. Michaelis 
trauert um Utzdieter Bucerius. Mit 
ihm ist ein warmherziger Bissen-
dorfer gestorben, der sich auch 
über die Kirchengemeinde hinaus 
für das gemeinsame Leben in 
Bissendorf engagierte.

Sein Weg führte über den Gemein-
derat in den Kirchenvorstand, in 
dem er 1991 den Vorsitz über-
nahm. In dieser Zeit hat er Grund-
lagen geschaffen, von denen wir 
noch immer profitieren. 

Unser 1999 gebautes Gemein-
dehaus im Ensemble von Kirche, 
Pfarrhaus und Pfarrscheune 
macht bis heute den besonderen 
Reiz von St. Michaelis aus – und 
ist ganz wesentlich seinem En-
gagement zu verdanken. Dieses 
lebendige Haus im Herzen unse-
rer Kirchengemeinde war ihm ein 
großes Anliegen. 

Mit warmem Bass hat er als 
Gründungsmitglied der St. Mi-
chaeliskantorei all die Jahre die 
musikalische Arbeit mitgestaltet, 

mit ruhiger Stimme hat er die 
zahlreichen Veränderungen in 
der Gemeinde begleitet und war 
in vielen Jahren des Engagements 
für unseren Besuchsdienstkreis 
ein verlässliches und zugewandtes 
Gesicht von St. Michaelis. So habe 
auch ich als Pastor ihn erlebt – 
dafür bin ich dankbar.

Das Bibelwort für seinen Todes-
tag, den 19. Januar, steht bei 
Jesaja: Mache dich auf, werde 
licht; denn dein Licht kommt, und 
die Herrlichkeit des HERRN geht 
auf über dir! (Jes 60,1). Möge die-
ses Licht Utzdieter Bucerius nun 
in Ewigkeit leuchten - und seiner 
Familie Hoffnung geben.

Thorsten Buck, Pastor

Abschied von Utzdieter 
Bucerius

Wir sind traurig.

Foto: privat

Beim GospelSegen haben wir uns 
bei Claudia Schwarz bedankt: 
Dank für Jahre voll Herzblut für 
die Eltern-Kind-Kontaktgruppen. 

Das sind unzählige glückliche 
Mütter, Väter, Babys und Kleinkin-
der. Das sind tausende Stunden 
Organisationsarbeit, um Kindern 
und Familien in St. Michaelis einen 
Raum zu geben, in dem sie sich 
wohlfühlen. 

Doch irgendwann musste man 
immer zum Abschluss singen: 
»Alle Leut, alle Leut, geh'n jetzt
nach Haus!«, nun auch für Dich.
Herzlichsten Dank, liebe Claudia
Schwarz, für all Deine Liebe und
Dein Engagement. Wir geben Dir
einen beschwingten Segen mit auf
Deine neuen Wege. (bs)

Danke, Claudia Schwarz!

Foto: Carsten Schreiber

Sonntag, 2. März: Winterkirche & 
Sonntagssuppe - gemeinsam 
Wir feiern gemeinsam Gottes-
dienst mit Elisabeth Wöbse und 
Ira Wilkens – und decken dann 
den Tisch für die »Sonntags-
suppe«. Gemeinsam vom Brot 
der Hoffnung essen, mit neuen 
Menschen und alten Bekannten 
ins Gespräch kommen. 11.00 Uhr, 
Gemeindehaus St. Michaelis

Projektchor zum TaizéGebet 
Für das TaizéGebet am 28. März 
lädt die Kantorei Interessierte zum 
gemeinsamen Proben und Singen 
ein. Die Proben finden dienstags 
am 11., 18. und 25. März jeweils 
19.30-21.00 Uhr im Gemeinde-
haus statt. 

Die klangschönen Taizégesänge 
sind auch für Laien gut erlernbar 
und klingen im mehrstimmigen 
Chorgesang besonders schön – 
eine gute Gelegenheit, mal für 
kurze Zeit in einem Chor zu singen 
oder unseren Chor kennenzuler-
nen. Herzlich willkommen!

Freitag, 28. März: TaizéGebet 
Eine Auszeit am Freitagabend – 
mit einer Andacht in der Tradition 
der ökumenischen Gemeinschaft 
von Taizé. In Stille und Gesang 
beten. 19.00 Uhr, St. Michaelis

Dabeisein!

 Foto: Thorsten Buck

12. März, 9. April, 14. Mai: Senio-
rennachmittage 
Herzliche Einladung zu den Seni-
orennachmittagen. Marlene und 
Feli Doebke haben wieder ein 
tolles Programm vorbereitet: Ne-
ben der Andacht, entkoffeiniertem 
Kaffee und selbst gebackenem Ku-
chen ist auch Zeit für Gespräche, 
jeweils von 14.30 Uhr bis 16.00 
Uhr im Gemeindehaus.

Am 12. März können Sie sich 
zudem auf Stuhlgymnastik freuen, 
und für den 9. Mai haben Marlene 
und Feli Doebke einen besonde-
ren Nachmittag mit Gesellschafts-
spielen geplant (bis 17.00 Uhr). 
(bs)

14. - 20. Mai: Kleidersammlung 
für Bethel  
Wir sammeln gut erhaltene, 
saubere Damen-, Herren- und 
Kinderbekleidung, Tisch-, Bett- 
und Hauswäsche und tragbare 
Schuhe (paarweise gebündelt) für 
die Arbeit der von Bodelschwingh-
schen Stiftungen Bethel. Die Bro-
ckensammlung geht verantwor-
tungsvoll und umweltgerecht mit 
diesen Kleiderspenden um und 
ist Mitglied des Dachverbandes 
FairWertung. Bitte geben Sie Ihre 
Spenden gut verpackt in stabilen 
Plastiksäcken ab – Achtung: Dieses 
Jahr sammeln wir in der Garage 
neben dem Bissendorfer Pfarr-
haus (vor der Pfarrscheune): Am 
Kummerberg 2.

Sonntag, 25. Mai: AbendSegen 
Ein Segen zum Wochenstart: Um 
18.00 Uhr lädt Pn. Annabell De-
mera ein, sich für die neue Woche 
mit Gedanken und Gebeten zu 
stärken.

 1 Donnerstag, 17. April: Tischa-
bendmahl – gemeinsam! 
Gründonnerstag ist Tischa-
bendmahl: Gedeckte Tische 
im Gemeindehaus, Musik, ein 
Impuls von P. Thorsten Buck 
für die Gespräche am Tisch 
und mit kleinen Köstlichkeiten 
und Brot. 19.00 Uhr, Gemein-
dehaus St. Michaelis.

 1 Freitag, 18. April: Gottesdienst 
am Karfreitag 
In Stille kommen wir zu Gebet, 
Abendmahl und Segen zusam-
men. 11.00 Uhr, Michaeliskir-
che, Pn. Annabell Demera

 1 Freitag, 18. April: Passions-
musik   
Die sieben letzten Worte Jesu 
17.00 Uhr, Michaeliskirche

 1 Samstag, 19. April: Wir feiern 
Osternacht 
Wir feiern Ostern – mit den 
Nachtschwärmern auf dem 
Weg vom Osterfeuer, musika-
lischer Begleitung durch die 
Michaeliskantorei. P. Thorsten 
Buck, 22.00 Uhr, St. Michaelis.

 1 Montag, 21. April: Ostern für 
Groß und Klein 
Wir feiern einen lebendigen 
Gottesdienst! Anschließend 
Kaffee und Osterbrot und  Os-
tereiersuche für die Kinder. P. 
Thorsten Buck, 11.00 Uhr, St. 
Michaelis

Ostern.
 Foto: pixabay
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Im Ereignis-Baum-Park wachsen 
jetzt 76 Bäume

Ortsrat würdigt Projekt der Kirchen-
gemeinde  
Auf unerwartet große Resonanz 
ist in den vergangenen vier Jahren 
das Projekt Ereignis-Baum-Park 
der Kirchengemeinde 
St. Martini in Brelin-
gen gestoßen. Die zur 
Verfügung stehende 
Fläche neben dem Bre-
linger Friedhof ist mit 
76 Laub- und Obstbäu-
men bepflanzt worden. 
Der Brelinger Ortsrat 
hat im Rahmen seines 
Neujahrsempfangs 
die Initiative, die von 
Friedrich Bernstorf und 
Harald Platte ausging, 
gewürdigt.

Die 76 hochstämmigen Bäume 
sind zumeist aus besonderen per-
sönlichen Anlässen von Privatper-
sonen, Familien aber auch Verei-

nen und Institutionen gepflanzt 
und der Kirchengemeinde als 
Baumspende übereignet worden. 
»Wir haben Euch zu dieser Ehrung
eingeladen, weil Ihr etwas Beson-
deres für unseren Ort geleistet
habt«, sagte Ortsbürgermeister
Patrick Cordes beim Empfang in

der Brelinger Mitte. Das Projekt 
Ereignis-Baum-Park sei mit der 
letzten Pflanzung im Dezember 
2024 abgeschlossen worden.

Friedrich Bernstorf erläuterte, 
dass dieses Projekt der Kirchen-
gemeinde ursprünglich auf einen 
Zeitraum von mindestens sieben 
bis acht Jahren kalkuliert worden 
sei. Die Resonanz in Brelingen 
und darüber hinaus sei so groß 
gewesen, dass die zur Verfügung 

stehende Fläche bereits 
erschöpft sei. Ein Bereich 
sei bewusst von der 
Bepflanzung freigehal-
ten worden, weil diese 
Fläche für Gottesdienste 
und andere Veranstal-
tungen genutzt werden 
soll und auch bereits 
genutzt wurde. Bernstorf 
dankte dem Ortsrat für 
die finanzielle Unterstüt-
zung beim Bau des Wild-
schutzzaunes. Außerdem 
habe der Ortsrat eine 
Bank spendiert und auch 

einen Baum gepflanzt, ergänzte 
der Ortsbürgermeister. (fb)
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Ostern in St. Martini

 1 Donnerstag, 17. April, 19 
Uhr – Tischabendmahl: Eine 
gedeckte Tafel im Gemein-
dehaus. Gebete, Lieder und 
Impulse. 

 1 Freitag, 18. April, 15 Uhr – 
Gottesdienst an Karfreitag: 
Stille, Musik, Gedanken und 
Abendmahl.

 1 Karsamstag, 19. April, ab 14 
Uhr Osterbacken im histo-
rischen Backhaus: Zu Hause 
vorbereitete Teige werden im 
Steinofen gebacken. Beginn 
mit einer kurzen Andacht.

 1 Ostersonntag, 20. April, 
11 Uhr, Gottesdienst »Null 
bis Hundert«: Ein festlicher 
Gottesdienst für Groß und 
Klein. Mit dem Posaunenchor 
und einer kreativen Aktion 
für Kinder. Ostereiersuche im 
Pfarrgarten.

 1 Ostermontag, 21. April, 10 
Uhr, Gottesdienst in Negen-
born: liturgisch Ostern feiern

Kochteams servieren einmal im 
Monat im Gemeindesaal

Die Kochteams der Kirchenge-
meinde St. Martini laden einmal 
im Monat, jeweils Mittwochs um 
12 Uhr, zum Mittagstisch ein. 
Team 1 kocht am 12.3. und Team 
2 am 9.4. Am 7.5. steht wieder 
Team 1 am Herd und am 4.6. 
Team 2. Der Speiseplan wird noch 
bekannt gegeben. Kochteam 1 
sucht dringend Unterstützung. 
Wer Interesse hat, an jedem 
zweiten Monat mittwochs von 8 
bis etwa 15 Uhr beim Kochen und 
Servieren zu helfen, kann sich an 
Sylvia Dippel wenden - 05130-
1031 (auch AB). (fb)

Himmelfahrtsgottesdienst unter 
freiem Himmel

Am 29. Mai um 11 Uhr findet im 
Ereignis-Baum-Park in Brelingen 
der ökumenische Himmelfahrts-
gottesdienst statt. Die Predigt 
hält Pastorin Silke Noormann aus 
Mellendorf. Nach dem Gottes-
dienst gibt es die Gelegenheit, bei 
Essen und Trinken ins Gespräch 
zu kommen. (ad)

Foto: congerdesign

 1 Sonntag, 2. März: Bingo – 
Spielenachmittag bei Kaper-
naum

Um 14.00 Uhr beginnt ein ge-
selliger Spielenachmittag mit 
Bingo bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindehaus von Kapernaum. 
Wir bitten um Anmeldung unter 
05131-53008 oder anmeldung@
kapernaum-resse.de

 1 Sonntag, 9. März: Gottes-
dienst mit den miniKonfis

Gemeinsam mit den Resser mini-
Konfis feiern wir Gottesdienst in 
der Kapernaumkirche. Die Resser 
miniKonfi-Gruppe gestaltet diesen 
Gottesdienst mit Pastor Thorsten 
Buck gemeinsam – und so wird 
es eine Mischung aus klassischen 
Liedern und den Liedern aus der 
miniKonfiZeit geben.

 1 Ab Sonntag, 23. März: Wan-
dern in der Fastenzeit

In der Fastenzeit laden wir zu drei 
Wanderungen in und um Resse 
herum ein: Am 23. März, 30. März 
und 6. April – jeweils um 14.00 
Uhr.

Kleine Wanderungen mit einer 
Pause und einem kleinen Impuls. 
Jede Wanderung wird ungefähr 
zwei Stunden dauern – bitte Ge-
tränke und eine Tasse mitbringen. 
Eine Grundfitness, wetterfeste 
Kleidung und feste Schuhe sind 
Voraussetzung. Mitwandern kön-
nen auch Vierbeiner. Treffpunkt: 
Kapernaumkirche Resse.

 1 Dienstag, 25. März: Frühstück 
ab 60

Ein inhaltlicher Impuls und ein 
reichhaltiges Frühstück – dazu 
laden wir herzlich in die Kaper-
naumkirche ein. Betrugsmaschen 
– dieses Mal stehen Maßnahmen
gegen Betrug an der Haustür und
am Telefon im Mittelpunkt des Im-
pulses, den die Präventions-Pup-
penbühne der Polizeidirektion
Hannover gestaltet. Das Früh-
stücksbuffet lebt von den Lecke-
reien, die Sie mitbringen – eine
Anmeldung ist erforderlich unter
05131-53008 oder anmeldung@
kapernaum-resse.de, 9.00 Uhr.

 1  Freitag, 28. März: Schulgot-
tesdienst

Wir freuen uns auf einen ge-
meinsamen Gottesdienst mit der 
Resser Grundschule – rund um die 
wunderbare Geschichte von Rut, 
einer Geschichte von großer Treue 
und Freundschaft.

 1 Vormerken! Montag, 9. Juni: 
Pfingstmontag am Resseo

Pfingsten – es zieht uns nach 
draußen! Wir freuen uns auf einen 
Gottesdienst mit Pastor Thorsten 
Buck unter freiem Himmel am 
Resseo, zwischen Sportplatz und 
Moorerlebnispfad. 11.00 Uhr.

Einladungen

Foto: Lotz

Foto: PD Hannover

 2 Donnerstag, 17. April: Tischge-
meinschaft 
Gründonnerstag decken wir 
im Resser Gemeindehaus den 
Tisch – in Erinnerung an das 
Abschiedsmahl Jesu teilen wir 
das Brot der Gemeinschaft und 
stärken uns. Ein kleiner Impuls 
bringt uns ins Gespräch. In den 
Abend gehen wir mit einem Se-
gen. 19.00 Uhr, Gemeindehaus 
Kapernaum

 2 Sonntag, 20. April: Ostergot-
tesdienst 
Ostersonntag – wir feiern 
Abendmahlsgottesdienst rund 
um die geschmückte Osterker-
ze. Im Anschluss stehen Kaffee 
und Osterbrot bereit für alle, 
die noch einen Moment bei 
uns bleiben möchten. 11.00 
Uhr, Kapernaumkirche.

Ostern bei uns in 
Resse

Th. Buck

Lizenz CC_03
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Aus dem Kirchenvorstand

Stellenwechsel Mellendorf

Zum 01.03.2025 findet ein Stel-
lentausch in Mellendorf/Hellen-
dorf statt. Dr. Bastian König wird 
mit einer halben Stelle an die 
Evangelische Akademie Loccum 
wechseln, um dort als Studien-
leiter für Theologie und Ethik zu 
arbeiten. Die evangelischen Aka-
demien in Deutschland arbeiten 
zu gesellschaftsrelevanten The-
men und setzen sich für Demo-
kratie- und Friedensförderung 
ein. Im Jahr finden in Loccum viele 
Tagungen und Workshops statt, 
die sich an die breite Öffentlich-
keit richten. 
Silke Noormann wird ihre Stelle 
aufstocken. Die pfarramtliche 
Zuteilung wird sich auf die Orte 
konzentrieren: Mellendorf (Silke 
Noormann) und Hellendorf (Dr. 
Bastian König). 
Für uns Hauptamtliche in der 
Wedemark bedeutet dies eine 
Umstellung und zukunftsgewand-
tes Denken. Diese Aufgabe gehen 
wir gerade an. Es bleibt spannend. 
(bk)

Ehrenamt

Wer steht da eigentlich an mei-
ner Haustür? Der Besuchsdienst

Seit 20 Jahren besuchen Ehren-
amtliche über 80-jährige Gemein-
deglieder zu den Geburtstagen. 
Der Besuchsdienst ist eine Gruppe 
von Männern und Frauen, die sich 
darüber hinaus mit den Themen 
einer alternden Gesellschaft aus-
einandersetzt und eigene Erfah-
rungen reflektiert. Im Mai werden 
die neuen Mitarbeitenden des 
Besuchsdienstes im Gottesdienst 
in ihr Ehrenamt eingeführt. 

Ehrenamtsbörse

Anfang Januar fand beim Kirchen-
café eine Ehrenamtsbörse statt. 
Die Pastores stellten Möglichkei-
ten vor, wie Menschen sich ein-
bringen können, z.B. im Besuchs-
dienst, in der Seniorenarbeit, als 
ehrenamtliche Küsterin oder im 
Team »Gute Geister«, bei dem es 
um Unterstützung bei Festen und 
Aktionen geht. Haben Sie Inter-
esse sich einzurbringen? Dann 
melden Sie sich bei Dr. König oder 
Silke Noormann.

Ostern und Passion

Feierabendmahl am 
Gründonnerstag

Am 17. April feiern wir in der 
Mellendorfer St. Georgskirche um 
18 Uhr einen besonderen Abend-
mahlsgottesdienst. Die Form wird 
»Feierabendmahl« genannt und
bedeutet, dass wir einen Got-
tesdienst feiern, bei dem wir an
schön gedeckten Tischen im Altar-
raum sitzen und richtig essen und
trinken. Es gibt Brot, Wein und
Käse, Oliven und Datteln, eben
das, was uns aus dem Land der
Bibel bekannt ist an kulinarischen
Genüssen. Dazu gibt es Musik und
Lieder, Gebete und Gespräche.
Die Form des Feierabendmahls
kommt aus der Kirchentagsbe-
wegung und hat seine Wurzeln
in den Mahlgemeinschaften, die
uns von Jesus Christus überliefert
sind. Seit ein paar Jahren feiern
wir in Mellendorf in dieser Form
das letzte Mahl Jesu mit seinen
Freunden in der Nacht, als er
das Brot nahm und es brach und
zu seinen Jüngern sprach….  
Eine Anmeldung im Pfarrbüro 
ist hilfreich aber nicht zwingend 
erforderlich (sn)

Osternacht mit anschließendem 
Osterfrühstück

Am Morgen des 20. Aprils feiern 
wir um 5:00 Uhr Osternacht. Wir 
starten an der Feuerschale vor 
der Kirche und ziehen mit der 
Osterkerze ein. Herzliche Einla-
dung zu einem atmosphärischen 
Gottesdienst mit anschließendem 
Osterfrühstück im Gemeindehaus. 
(bk)
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Mit dem Foto 
stellt sich der Besuchsdienst vor. Es 
fehlen Renate Hoffmann und Jür-
gen Groth. Foto: Silke Noormann

Besondere Gottesdienste

Ein Segen für alle frisch- und 
langverliebten Paare

Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst am 25.05.2025 um 10:00 
Uhr in St.-Georg. 

In diesem thematischen Gottes-
dienst geht es um die Liebe und 
um Sie als Paar. Alle Gemein-
deglieder, die ein Traujubiläum 
2025 feiern, sind schon postalisch 
informiert worden. Alle anderen 
kommen einfach dazu und haben 
die Möglichkeit einen Segen als 
Paar zu empfangen. Und alle, die 
sich an der Liebe erfreuen, sind 
ebenso herzlich eingeladen zu ei-
nem Gottesdienst voller Liebe! (bk)

Herzliche Einladung zum   
2. Feuerwehrgottesdienst am 
04.05.25 um 10:30 Uhr

Wir feiern Gottesdienst und sind 
zu Gast bei der Feuerwehr in 
Mellendorf. Der Gottesdienst 
richtet sich an alle Interessier-
ten Wir werden im Gottesdienst 
auch die Möglichkeit zur Taufe 
haben. Anschließend werden wir 
gemeinsam grillen. Feiern Sie 
einen besonderen Gottesdienst an 
einem neuen Ort mit uns. Über ihr 
Kommen freuen wir uns. Tau-
finteressen melden Sie bitte im 
Gemeindebüro an.

Ortsbrandmeister Cord Hanebuth  
Stv. Ortsbrandmeister Jens Tauber 
Dr. Bastian König

Kirchenkneipe »Bei Schorse« - 
jeden ersten Dienstag im Monat 
(Start: 06.05.25)

Im Foyer des Gemeindehauses 
(Kirchweg 3) wird ab dem 06. Mai 
an jedem ersten Dienstag im Mo-
nat Gelegenheit zum Austausch, 
Kartenspiel und Geselligkeit bei 
kühlen Getränken und Snacks 
sein. Komm vorbei, auf ein Ge-
tränk bei Schorse! (bk)

11. Mai um 10 Uhr startet »Walk 
and talk« – die kleine Pilgerstun-
de am Sonntag

Schritt für Schritt, befreit vom 
Ballast des lauten Alltags, lassen 
wir uns ein auf uns selbst und 
die Begegnung. Pilgern ist eine 
jahrhundertealte Übung, mit 
sich und Gott in Kontakt zu sein. 
Dabei ist der Weg das eigentliche 
Ziel. Auf unseren Wegen können 
wir als Pilgernde  Verwandlung, 
innere Einkehr und Kontrast zum 
Alltag erfahren, denn das Gehen 
bringt auch im Innern etwas in 
Bewegung. Ich möchte mich mit 
Ihnen in der Gruppe aufmachen, 
unterwegs sein in der Natur, mit 
offenen Sinnen und uns dabei von 
Texten inspirieren lassen – mal 
im Schweigen, mal im Austausch. 
Wir starten am Sonntag, den 11. 
Mai um 10 Uhr in der Kirche mit 
gutem Schuhwerk und wetter-
fester Kleidung. Rückkehr gegen 
11.30 Uhr. Wir gehen bei jedem 
Wetter - außer bei Sturm und 
Gewitter. Alle, die den Weg nicht 
mitgehen können, sind eigeladen, 
die Gottesdienstangebote der 
Kirchengemeinde im Pfarrverband 
zu besuchen. (sn)

Seniorencafé Mellendorf

Tut es Ihnen gut, mal die eigenen 
vier Wände zu verlassen und an-
dere Gesichter zu sehen? Haben 
Sie Lust auf eine Runde Rummi-
kub oder Doppelkopf? Ist es ewig 
her, dass Sie bei Mensch-Ärgere-
dich-nicht laut gelacht haben? 
Oder haben sie Interesse Aktuel-
les aus Kirche und Gesellschaft zu 
hören? An jedem ersten Mittwoch 
im Monat ist im ev. Gemeinde-
haus Mellendorf im Kirchweg 3 
von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr Senio-
rencafé. Bei Kaffee und Kuchen ist 
Zeit für Geselligkeit und Aus-
tausch. Vorbereitete Themen füh-
ren uns durchs Kirchenjahr, beim 
Musikquiz kann fast jeder mitsin-
gen und Gäste bringen Wichtiges 
und Interessantes mit, wie zum 
Beispiel die Brandschutzinforma-
tionen unserer Feuerwehr. Jeder 
und jede ist herzlich willkommen. 
Saal, Küche und Sanitärräume 
sind barrierefrei. (sn)

Save the Date: Gartengottes-
dienst am Pfingstmontag 9. Juni 
11:00 Uhr bei Familie Rieckenberg 
(Sommerbosteler Straße 18)
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Folgende Tauftermine bieten 
wir in diesem Jahr an. Individu-
elle Absprachen sind natürlich 
jederzeit möglich.

21.04.2025 11:45 Uhr 
04.05.2025 10:30 Uhr  
          im Rahmen des  
          Feuerwehrgottesdienstes 
01.06.2025 11:15 Uhr 
09.06.2025 11:00 Uhr  
          im Rahmen des  
          Gartengottesdienstes 
30.08.2025 11:00 Uhr  
          beim regionalen Tauffest 
28.09.2025 11:15 Uhr 
19.10.2025 11:15 Uhr 
09.11.2025 11:15 Uhr 
14.12.2025 11:15 Uhr

Taufen 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
 eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 8770) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00-11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15-17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis 
 Di 9:15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17-18:30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19:30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe 
 Do 10-11Uhr 
 Laura Hartung (0163/5612221)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
 Sabine Kleinau-Michaelis  
  (373306) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Kirchenchor 
 Di 20.00-21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16 Uhr und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 16:30 Uhr und 17:30 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30-19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00-20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30-21:00 Uhr,  
 Hans-Jürgen Weiß (1624) 
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00-19.15 Uhr,  
 W. Grimsehl (0177-4834738) 
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 14.30 Uhr,  
 Christel Kohne (1624) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9-18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16.30-17.30 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 12.3., 9.4, 7.5., jeweils 12 Uhr,  
 Sylvia Dippel (1031) 

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14:30-16:30h 
 Silke Noormann (582206) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19:30h, Frank  
 Rodewald, 01573-77116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15-17 Uhr 
 Hanne Fahnemann (3203) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10:00 Uhr 
 Gymnastik für Frauen  
      Di, 11:00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14-17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 
 

DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15:30 - 17:00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-2 Jahre) 
 Fr 15:30 - 17:00 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Kinderyoga  
 4-6 Jahre: Mo 15:45 - 16:30h 
 7-9 Jahre: Mo 16:30 - 17:30h 
    Silviya Terziyska (0173 9081847) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 - 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18:00 - 22:00 Uhr 
   Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
 Di 18:30 - 20:00 Uhr 
	 Effinghausen	(05071-12	55) 

Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10:00 – 11:30 Uhr  
 K. Graunke (0171 3537151)  
Spielgruppen ab 10 Monaten  
 Regenbogen Di 9-11 Uhr.  
 Blümchen Do 9-11 Uhr  
 Christina Börstling 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
 Claudia Engel (015202765040) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Mittwoch-Café Mittwoch  
 13.3., 9.4., 14.5. ab 14:30 Uhr 
Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15-17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19:30 – 21:00 Uhr  
 M. Wullkopf (0176 55910764) 
Kirchenchor  
 Mi 19:00 – 20:30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)

Das Schöne ist, dass wir so 
viele verschiedene regelmäßi-
ge Gruppen in unseren Ge-
meinden haben. Um der Fülle 
gerecht zu werden, finden Sie 
hier Uhrzeit und Ansprechpart-
ner*in. Weitere Informationen 
bekommen Sie über die Home-
pages oder die Gemeindesekre-
tariate.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Sabine Wojke 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
Sekretariat Daniela Schneg 
Fr 9.00-11.00 Uhr 
www.kirche-resse.de 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53008, Martin-Luther-Str. 10A 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Mi 9-11 und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 / Fax: 373510  
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
 
Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 / Fax: 925950 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11 Uhr, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9 

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de 
Annabell Demera  
(Bissendorf und Brelingen) 
05130 5855936 
annabell.demera@evlka.de 
Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de 
Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de 
Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
 
Diakoninnen 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
Beate Harms 
0176 87956795 
beate.harms@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungszent-
rum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Tagesaufenthalt Altes Küsterhaus 
 05139 997616 
Migrationsfachdienst/ FGM_C 
 0151 72401471 
RE_StaR 
 015170557591 
Kurenvermittlung 
 05139 997611 
Diakoniestation Burgwedel für 
ambulante Kranken- und Alten-
pflege e.V. 
 05139 27002 
Ehrenamtskoordination 
 0160 93607134 
Fachstelle für Sucht und  
Suchtprävention 05136 89 7330 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13 
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
 0511 740 35 05 

Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  
 
Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel – Isernhagen – We-
demark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon »Gewalt gegen 
Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020

Kontakte

Für Spenden
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Burgwedeler Land
IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
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Regelmäßige Gruppen & Kreise Kontakte22 23

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
 eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 8770) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00-11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15-17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis 
 Di 9:15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17-18:30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19:30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe 
 Do 10-11Uhr 
 Laura Hartung (0163/5612221)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
 Sabine Kleinau-Michaelis  
  (373306) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Kirchenchor 
 Di 20.00-21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16 Uhr und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 16:30 Uhr und 17:30 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30-19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00-20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30-21:00 Uhr,  
 Hans-Jürgen Weiß (1624) 
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00-19.15 Uhr,  
 W. Grimsehl (0177-4834738) 
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 14.30 Uhr,  
 Christel Kohne (1624) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9-18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16.30-17.30 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 12.3., 9.4, 7.5., jeweils 12 Uhr,  
 Sylvia Dippel (1031) 

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14:30-16:30h 
 Silke Noormann (582206) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19:30h, Frank  
 Rodewald, 01573-77116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15-17 Uhr 
 Hanne Fahnemann (3203) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10:00 Uhr 
 Gymnastik für Frauen  
      Di, 11:00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14-17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 
 

DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15:30 - 17:00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-2 Jahre) 
 Fr 15:30 - 17:00 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Kinderyoga  
 4-6 Jahre: Mo 15:45 - 16:30h 
 7-9 Jahre: Mo 16:30 - 17:30h 
    Silviya Terziyska (0173 9081847) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 - 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18:00 - 22:00 Uhr 
   Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
 Di 18:30 - 20:00 Uhr 
	 Effinghausen	(05071-12	55) 

Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10:00 – 11:30 Uhr  
 K. Graunke (0171 3537151)  
Spielgruppen ab 10 Monaten  
 Regenbogen Di 9-11 Uhr.  
 Blümchen Do 9-11 Uhr  
 Christina Börstling 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
 Claudia Engel (015202765040) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Mittwoch-Café Mittwoch  
 13.3., 9.4., 14.5. ab 14:30 Uhr 
Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15-17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19:30 – 21:00 Uhr  
 M. Wullkopf (0176 55910764) 
Kirchenchor  
 Mi 19:00 – 20:30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)

Das Schöne ist, dass wir so 
viele verschiedene regelmäßi-
ge Gruppen in unseren Ge-
meinden haben. Um der Fülle 
gerecht zu werden, finden Sie 
hier Uhrzeit und Ansprechpart-
ner*in. Weitere Informationen 
bekommen Sie über die Home-
pages oder die Gemeindesekre-
tariate.

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Sabine Wojke 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
Sekretariat Daniela Schneg 
Fr 9.00-11.00 Uhr 
www.kirche-resse.de 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53008, Martin-Luther-Str. 10A 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Mi 9-11 und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 / Fax: 373510  
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
 
Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 / Fax: 925950 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11 Uhr, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9 

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de 
Annabell Demera  
(Bissendorf und Brelingen) 
05130 5855936 
annabell.demera@evlka.de 
Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de 
Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de 
Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
 
Diakoninnen 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
Beate Harms 
0176 87956795 
beate.harms@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungszent-
rum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Tagesaufenthalt Altes Küsterhaus 
 05139 997616 
Migrationsfachdienst/ FGM_C 
 0151 72401471 
RE_StaR 
 015170557591 
Kurenvermittlung 
 05139 997611 
Diakoniestation Burgwedel für 
ambulante Kranken- und Alten-
pflege e.V. 
 05139 27002 
Ehrenamtskoordination 
 0160 93607134 
Fachstelle für Sucht und  
Suchtprävention 05136 89 7330 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13 
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung 
 0511 740 35 05 

Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  
 
Ambulanter Hospizdienst 
Burgwedel – Isernhagen – We-
demark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon »Gewalt gegen 
Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020

Kontakte

Für Spenden
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IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
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Wir danken diesen Sponsoren des evangelischen Kirchenmagazins vorOrt. Wenn Sie auf 
dieser Seite inserieren möchten, schreiben Sie bitte an: kirchenmagazin@kirche-wedemark.de  
oder rufen Sie uns an unter Tel. 8770. Herzlichen Dank!

Mallow & Hollyhox
Grafikdesign 
Illustration
100% Wedemark
www.mallow-and-hollyhox.de


